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Niedergelassene Ärzte werden zunehmend dem Druck von Industrie und 
Dubiosen Beratungsunternehmen ausgesetzt ‐ zu "Studienzwecken" und gegen 
Ordentliches Entgelt sollen Patientendaten preisgegeben werden ‐ Aktion durch 
Massenschreiben an Ärzte aufgeflogen ‐ DSK erlässt gegen fragwürdige 
Datenbeschaffung Mandatsbescheid ‐ ELGA wird es in Zukunft erlauben, 
derartigen Datenmissbrauch leichter zu verbergen 
 
 
 
Während die Vorbereitungen auf den Elektronischen Gesundheitsakt ELGA 
Auf Hochtouren laufen, zeigt ein aktueller Mandatsbescheid der 
Datenschutzkommission die immense Gefahr einer zentralen Verarbeitung 
Von Gesundheitsdaten anschaulich: Mit finanziellen Versprechungen sollten 
niedergelassene Ärzte dazu "überredet" werden, Patientendaten ohne deren 
Zustimmung einem privaten Unternehmer zur Verfügung zu stellen. Ein 
Mandatsbescheid der DSK (K213.009/0002‐DSK/2007) setzte diesem 
Skandalösen Treiben ein Ende. 
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